


Der Prophet Jeremia
• 5.Mose 28,1 …  wenn du der Stimme des Herrn, 

deines Gottes, wirklich gehorchst … alle diese 
Segnungen werden über dich kommen 

• 5.Mose 28,15 … wenn du der Stimme des Herrn, 
deines Gottes, nicht gehorchst … so werden all diese 
Flüche über dich kommen und dich treffen: 

• Bedrohung, Bestürzung, Hungersnot, Pest, 
Getreidebrand, Versklavung der eigenen Kinder, 
Belagerung, Gefangenschaft, unter die Heiden 
zerstreuen, 



Die Person Jeremia
• Jeremia 1,1 

Die Worte Jeremias, 
des Sohnes Hilkias, 
von den Priestern, 
die in Anatot im 
Land Benjamin 
wohnten



Die Person Jeremia
• Jeremia 1,2-3 

an welchen das Wort des Herrn erging in den 
Tagen Josias, des Sohnes Amons, des Königs 
von Juda, im dreizehnten Jahr seiner Regierung, 
und auch in den Tagen Jojakims, des Sohnes 
Josias, des Königs von Juda, bis zum Ende des 
elften Jahres Zedekias, des Sohnes Josias, des 
Königs von Juda, bis zur Wegführung 
Jerusalems im fünften Monat.





Politische Hintergrund:  
turbulente Zeit



Chronologie des 
Buches Jeremia



715 Hiskia 
695 Manasse 
642 Amon 
640 Josia 
        13. Jeremia 

  18. Reform 
609 Josia stirbt 
609 Joahas 
609 Jojakim 
605 Karkemisch 
  601 Abfall 
  598 Belagerung 
597 Jojachin 
  597 2. Wegführung 
597 Zedekia 
588 Belagerung 
586 Fall Jerusalems  
586 Gedalja (Statthalter)



Botschaft des Buches
• Gott konfrontiert das Südreich Juda mit der zum 

himmelschreienden Sünde 

• Juda hat zum wiederholten Mal den Bund Gottes 
gebrochen  

• Gott wiederholt die geistliche Halsstarrigkeit seines 
Volkes  

• Gott kündigt Zerstörung & Gefangenschaft an 

• Gleichzeitig kündigt Gott Hoffnung an inmitten allen 
Leides und aller Zerstörung



Gliederung des Buches
I. Jeremias Vorbereitung (1) 
II. Judas Anklage und Gerichtsankündigung (2-29) 
III. Judas Trost: Ankündigung des neuen Bundes 
(30-33) 
IV. Hereinbrechende Katastrophen vor/während /
nach Judas Fall (34-45) 
V.  Gerichtsankündigungen über die Völker (46-51) 
VI. Der Fall Jerusalems (52)



Wo wird der Prophet 
Jeremia zitiert?

• Daniel 9:2  im ersten Jahr seiner Regierung achtete 
ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der Jahre, 
von der das Wort des HERRN an den Propheten 
Jeremia ergangen war, daß die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.  

• Matthäus 27:9   Da wurde erfüllt, was durch den 
Propheten Jeremia gesagt ist, der spricht: "Und sie 
nahmen die 30 Silberlinge, den Wert dessen, der 
geschätzt wurde, den die Kinder Israels geschätzt 
hatten,



Die Sünde Judas
• Jeremia 2,10-13  

10 Fahrt doch hinüber zu den Inseln der Kittäer und 
schaut, und sendet nach Kedar und erkundigt euch genau 
und seht, ob es dort so zugeht! 11 Hat je ein Heidenvolk 
die Götter gewechselt, die doch nicht einmal Götter sind? 
Aber mein Volk hat seine Herrlichkeit vertauscht gegen 
das, was nicht hilft! 12 Entsetzt euch darüber, ihr Himmel, 
und schaudert, werdet schrekkensstarr! spricht der Herr. 
13 Denn mein Volk hat eine zweifache Sünde begangen: 
Mich, die Quelle des lebendigen Wassers, haben sie 
verlassen, um sich Zisternen zu graben, löchrige 
Zisternen, die kein Wasser halten! 





Die Sünde Judas
• Jeremia 2,19 

Erkenne doch und sieh, wie schlimm und bitter 
es ist, daß du den Herrn, deinen Gott, verlassen 
hast, und daß keine Furcht vor mir in dir ist! 

• Jeremia 2,35   
Aber du sagst: »Ich bin doch unschuldig; gewiß 
hat sich sein Zorn schon von mir abgewandt!« 
— Siehe, ich will mit dir ins Gericht gehen, weil 
du sagst: »Ich habe nicht gesündigt!« 



Die Sünde Judas
• „ihr Ohr ist unbeschnitten“ (6,10) 

• „das Wort des Herrn ist ihnen zum Hohn geworden“ (6,10) 

• „Denn vom Kleinsten bis zum Größten trachten sie alle 
nach unrechtem Gewinn, und vom Propheten bis zum 
Priester gehen sie alle mit Lügen um.“ (6,13/ 8,10) 

• Greuelgötzen (7,30) 

• ihre Söhne und Töchter mit Feuer verbrennen (7,31) 

• Lügenpropheten



Gericht Gottes
• Jeremia 9,12-15 

Weil sie mein Gesetz verlassen haben, das ich ihnen 
gab, und meiner Stimme nicht gehorcht haben und nicht 
danach lebten, 13 sondern dem Starrsinn ihres Herzens 
und den Baalen nachgelaufen sind, was ihre Väter sie 
gelehrt haben. 14 Darum spricht der Herr der 
Heerscharen, der Gott Israels: Siehe, ich will sie, dieses 
Volk, mit Wermut speisen und sie mit Giftwasser 
tränken; 15 und ich will sie unter die Heidenvölker 
zerstreuen, die weder sie noch ihre Väter gekannt 
haben, und will das Schwert hinter ihnen herschicken, 
bis ich sie aufgerieben habe. 



Gericht Gottes

• Gott kündigt die 70 jährige Gefangenschaft an 
(20:11 und 26,24) 

• „und dieses ganze Land soll zu Trümmerhaufen, 
zur Wüste werden, und diese Völker sollen dem 
König von Babel dienen, 70 Jahre lang.



Kap 7



Kap 31,31-37
• Hoffnung Judas



Anschläge gegen Jeremia
• 18:18 Anschlag 

• kap 20: Der Tempelaufseher mißhandelt Jeremia wegen seiner Botschaft 

• 26,11 „Dieser Mann verdient die Todesstrafe, weil er gegen diese Stadt geweissagt hat, wie ihr es 
mit eigenen Ohren gehört habt!“ 

• 33,1 eingeschlossen im Gefängnishof 

• 38,4 Jeremia fordert sie auf sich zu ergeben. daraufhin wollen sie ihn wieder umbringen. Da 
sprachen die Fürsten zum König: „Dieser Mann muß endlich getötet werden; denn damit macht er 
nur die Hände der Kriegsleute schlaff“ 

• gefangen im Haus des Schreibers (das hatte man umfunktioniert zu einem Gefängnis während der 
Belagerung) 

• Gefangen im Gefängnishof 

• wurde er in die Zisterne geworfen 

• 38:28 Jeremia aber blieb im Gefängnishof bis zu dem Tag, an dem Jerusalem eingenommen wurde



Beinhaltet viele kürzere 
Gebete Jeremias zu Gott

• 17:14-18 

• 20,7-18 Jeremia klagt über sein Prophetenamt 

• 32,16-25



• Kap. 29: Jeremia schreibt einen Brief an die 
Weggeführten nach babel (Selbst in Babel 
standen falsche Propheten auf unter dem VOlk ) 

• Kap 34: Während Nebukadnezar gegen Juda 
kämpft adressiert sich Gott an Zedekia 

• Kap 36: Jeremia schriebt alles auf eine 
Schriftrolle, Jojakom verbrennt sie 

• Kap 39: Belagerung


